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Informationen zu Ostwestfalen-  
Lippe (OWL)
Ostwestfalen-Lippe – „ganz oben in NRW“.  
Die Region der „Hidden Champions“ ist naturnah,  
dynamisch und innovationsstark.

Bevölkerung: 

2.085.331 OWL

 350.588 Kreis Lippe   
Fläche: 

6.525 km2/OWL

1.246 km2/Kreis Lippe

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

Ansprechperson: 
Lisa Pusch, Projektleitung

Adresse:  
Felix-Fechenbach-Straße 5 
32756 Detmold

E-Mail:  
info@re-build-owl.de

Partner: 
Kreis Lippe mit dem techni-
schen Gebäudemanagement 
und der Geschäftsstelle Lippe 
zirkulär

Wissenschaftsladen Bonn e. V.

Institut für angewandtes 
Stoffstrommanagement der 
Hochschule Trier

Digitale Fachdialoge: 
Wie kann Transformation gelingen? Mit 250 Interes-
sierten wurden Herausforderungen und Potenziale für 
zirkuläres Bauen in OWL erarbeitetet.

UX-Workshop, Umfrage und Interviews:  
Wer nutzt die Transferplattform? Welche Inhalte und 

Funktionen braucht es? In ko-kreativen Formaten 
wurden viele Ideen gesammelt. 

User-Experience Workshop: Testen und Feedbacking 
des Prototypen der Transferplattform mit  

späteren Nutzenden.

Zirkuläre Impulse: Neue Formatreihe zum  
Wissenstransfer in der Region OWL – kommunale 

Bauprojekte aus der Praxis digital zu Gast.

Symposium „Zirkulär, zukunftsweisend, kommunal 
Bauen“: We did it! Launch der Plattform,  

Veröffentlichung der Roadmap und Analyseergebnisse.

Digitale Lösung

Transferplattform  
RE-BUILD-OWL

30

Thematische Schwerpunkte 

zirkuläres Bauen  

Transformation der 
Bauwirtschaft 

interdisziplinär

partizipativ

Wiederverwendung

kreislauffähig
Entscheidungsroutinen

Urban Mining 

Meilensteine des Modellvorhabens

RE-BUILD-OWL
Digitalisierungskompetenz für zirkuläres 
Bauen in Ostwestfalen-Lippe (OWL)

Wie gelingt die Transformation zum zirkulären Bauen in 
Ostwestfalen-Lippe? Eine Region macht sich auf den Weg 
und entwickelt partizipativ eine Transferplattform, geleitet 
vom Kreis Lippe mit seinen 16 Städten und Gemeinden.
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über 30 Koopera-
tionen zu Wissen 
und Good Practices
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Auf der Transferplattform RE-BUILD-OWL 
finden Kommunalvertrerinnen und -vertreter 

sowie Interessierte aus dem Bausektor  
Wissenswertes rund um zirkuläres Bauen – 

von ersten Informationen über Good Practices 
und Ansprechpersonen im Zukunftsatlas bis 

hin zu einer Roadmap, Tools und Analysen aus 
dem Modellvorhaben.

mailto:info@re-build-owl.de
https://re-build-owl.de/


Beteiligung in Zahlen

 

 
Zirkuläre Impulse 
mit kommunalen 
Bauprojekten aus 
der Praxis1

Kreis-Gespräch 
„Kommune trifft 
Bauwirtschaft“

Fach-  
dialoge

Symposium „Zirkulär, 
zukunftsweisend,  
kommunal Bauen.“

3 
LAG 21 und die Fachkommission des Deutschen 
Städtetags. Gemeinsam mit dem regionalen Netz-
werk hat RE-BUILD-OWL in zahlreichen Veran-
staltungen zum zirkulären Bauen unterschiedliche 
Zielgruppen des Bausektors und der Kommunen 
erreicht und konnte sich überregional und vor 
allem interkommunal vernetzen.

In Zahlen ausgedrückt:  
6 Pressemitteilungen  
7 Fachartikel
30 Netzwerk-Events (als Veranstalter,  
Speaker, Aussteller und/oder Teilnehmende)
58 Blogartikel (Aktuelles-Beiträge)
62 Instagram-Beiträge

2
Kooperations- und Netzwerkpartner

DIN e. V., unterstützt bei der Roadmap- und Plattform-
entwicklung mit Erkenntnistransfer

Madaster Germany, liefert Wissen zur digitalen  
Dokumen tation und Restwerten von Gebäuden

Handwerkskammer OWL zu Bielefeld, als Brücke zum  
Handwerk in der Region und zu neuen Geschäftsmodellen

CirQuality OWL & Energie Impuls OWL, verknüpfen mit 
regionalen Akteuren der Circular Economy

Innovation Campus Lemgo, spielt Erfahrungen  
zur Regional- und Standort entwicklung ein

„
 Es geht darum die Chan

cen und Potenziale zirku lärer 
Wertschöpfung in Bau,  
bei Planung, Ausschreibungen  
und Vergabe zu heben.“
Dr. Axel Lehman, Landrat Kreis Lippe„ Die Verwaltung hat aus ihrer 
Pflichtaufgabe heraus Verantwortung 
für zukunftsfähiges Bauen und muss  
bei der Entwicklung neuer Entschei
dungsroutinen im Bereich der öffent
lichen Planung und Beschaffung eine 
Vorbildfunktion einnehmen.“
Dr. Ute Röder, Verwaltungs vorständin Kreises Lippe

Highlights 
Instagram
Neuigkeiten, Erkenntnisse und Wissen über zir-
kuläres Bauen und RE-BUILD-OWL, genauso wie 
Live-Updates aus dem Netzwerk und von Veran-
staltungen gibt es bei Social Media. 

Messen und (Inter-)kommunale Events
Als Aussteller war RE-BUILD-OWL bei der Hanno-
ver Messe 22 & 23, dem Circular Economy Hotspot 
22, Klima-Tag Kreis Lippe und DNP 22 (gemeinsam 
mit dem WILA) vor Ort. RE-BUILD-OWL wurde  
in über 20 Netzwerk-Veranstaltungen vorgestellt – 
Highlights waren das Heinze Klimafestival 22,  
die 9. Kommunale Nachhaltigkeitstagung der 

„In Zukunft folgt Form der Ver
fügbarkeit – das erfordert ein mutiges 
Umdenken von Planung, Bau und  
Lieferkette.“
Julius Schäufele, Concular„Beim zirkulären Bauen geht es nicht 
nur um den Wiedereinsatz von Bauteilen 
und stoffen, sondern um die Frage, ob ein 
Gebäude überhaupt neu gebaut werden 
muss und wie es kreislauffähig genutzt 
und geplant werden kann. Digitalisierte 
Prozesse spielen hier eine zentrale Rolle.“
Lisa Pusch, Projektleitung RE-BUILD-OWL

Beteiligungsformate

Fachdialoge
Das Online-Format bot den Teilneh-
menden Wissenswertes zu drei Themen 
an: „Kommunen auf dem Weg zu neuen 
Routinen“, „Bauwende digital“ und 
„Perspektiven und Anforderung für an-
wenderleichte Instrumente“. Neben fachlichen 
Impulsen standen die Fragen und Anregungen 
der Teilnehmenden im Vordergrund. So konn-
ten einerseits wichtige Expertise in das Projekt 
eingespeist und andererseits die Interessen 
und Bedarfe der Projektzielgruppen ermittelt 
werden. Alle Veranstaltungen dienten der Ent-
wicklung einer partizipativen Roadmap sowie 
der digitalen Transferplattform.

Zirkuläre Impulse
Wissenstransfer anhand von Beispie-
len von zirkulärem Bauen. Neben der 
Vorstellung des konkreten Beispiels 
wurde Raum gelassen für die Fragen 
der Teilnehmenden. Dabei ging es 
weniger um technische Fragen zur 
Realisierung, als vielmehr um die 

Motivation und Überwindung von Herausforde-
rungen in Planung und Realisierung.

Kreis-Gespräch
15 ausgewählte Personen aus Kreisverwal-
tung und Baugewerbe tauschten sich in einem 
vertraulichen und informellen Rahmen aus. 
Thematisiert wurde, wie Angebot und Nachfrage 
für einen Einstieg in zirkuläres Wirtschaften ge-
staltet werden muss.

O-Töne der 
Beteiligten

1 6

https://www.instagram.com/rebuild_owl/


Modellgebäude-
Analysen bieten 
Ansatzpunkte 
für Kommunen

1
5 

Schwerpunktthemen im  
Zukunftsatlas

30 anvisierte Zielgruppen, 
ausgehend von der kom-
munalen Verwaltung

Roadmap zeigt Handlungs-
felder und Maßnahmen für 
zirkuläres Bauen auf

3  
Zielgruppe 

Die digitale Transferplattform 
richtet sich an kommunale 
Akteure aus Verwaltung und 
Politik: von der Entscheidungs-
ebene, über Vergabestelle, 
Finanzbereiche und Bauher-
renschaft bis hin zur operativen 
Planung, Bauherrenvertretung 
und dem Betrieb von Liegen-
schaften. Und auch der Bau-
sektor im Bereich Planung, 
Industrie & Handwerk, For-
schung & Entwicklung und 
Verbänden & Kammern wird 
angesprochen.

Technische Parameter

Die Transferplattform ist beim Kreis 
Lippe gehostet und nutzt das CMS-
System WordPress, da für dieses 
auch der Support durch den Kreis 
Lippe erfolgen kann. 

Individualisierte Plug-Ins ermög-
lichen passgenaue und praxis-
orientierte Lösungen und Funk-
tionalitäten für die Nutzenden der 
Plattform. 

Gleichzeitig soll die Transferplatt-
form möglichst zugänglich und 
niedrigschwellig sein. Word-Press 
ist von Hause aus Open-Source 
und auch eine Dokumentation 
über GitHub wird erfolgen, sodass 
auch andere Kommunen die tech-
nische Lösung nutzen können.

Angebote Die Baubranche ist einer der größten Verur-
sacher des Klimawandels – es muss sich etwas 
ändern! Kommunen können hier als Vorreiter 
aktiv werden und die Zukunft mitgestalten. 
Doch oft finden die verschiedenen kommunalen 
Akteure nicht die richtigen Informationen oder 
fähige Ansprechpersonen aus dem multiple-
xen Bausektor. Die digitale Transferplattform 

RE-BUILD-OWL hilft Kommunen und Bauwirt-
schaft, sich zu vernetzen und zu informieren. Sie 
zeigt Wissen auf, bietet Raum für Inspiration 
anhand von Beispielen und ermöglicht Aus-
tausch – für einen leichten und praxisorientier-
ten Einstieg in das unübersichtliche und sich 
stetig entwickelnde Themenfeld des zirkulären 
Bauens.
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